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Allgemeine Hinweise für den Fachhandwerker

Die vorliegende Aufstellanleitung ist Bestandteil der Bedienungsanleitung CARISMO SOLO. Es sind ebenfalls 
die Hinweise aus der Bedienungsanleitung zu beachten.

1. Planungsdaten

1.1 Lieferumfang + Zubehör

Die Lieferung erfolgt in einer Verpackungseinheit im Holzverschlag, Bauteile für die Abgasleitung werden 
separat verpackt geliefert. Die Zubehörteile befinden sich bei Lieferung großenteils im Brennraum des 
Geräts.

Lieferumfang

 � Gas-Kaminofen, komplett montiert
 � Bedienungs- und Aufstellanleitung (6036-00594)
 � Steuer- und Reglereinheit, komplett montiert, inkl. 4 Batterien 1,5 V Mignon AAA
 � Fernbedienung, Batterie
 � Drosselscheibe 30 mm
 � Drosselscheibe 40 mm
 � Holz-Set (Imitate), Brennergranulat
 � Chips
 � Glühwolle

Notwendiges Zubehör

 � LAS (Konzentrisches Luft-Abgas-System von LEDA)

Der CARISMO SOLO ist mit dem konzentrischen Luft-Abgas-System LAS geprüft.
Der Anschluss des CARISMO SOLO mit LAS ist für die Gewährleistung der 
Anlagensicherheit und der korrekten Funktion unbedingt erforderlich.
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Optionales Zubehör

 � 1004-00847  Glühwolle
 � 1004-00824 Kabel für Haus-Bus-System
 � 1004-00825 Schalter für Wandbedienung
 � 1004-00823 Wandhalterung für Fernbedienung
 � 1004-00785 Allgas Steckschlauch mit Übergangsstück,500 mm
 � 1004-00786 Allgas Steckschlauch mit Übergangsstück,1000 mm
 � 1004-00787 Allgas Steckschlauch mit Übergangsstück,2000 mm
 � 1004-00772 Steckernetzteil
 � 1004-00985 Wifi Box



Planungsdaten

3

1.2 Technische Daten
Raumheizer CARISMO Typ Solo

Zulassungsgrundlage, 
bauaufsichtliche Verwendbarkeit

CE-Kennzeichnung gem. Gasgeräteverordnung (EU) 
2016/426

Bauart C - raumluftunabhängige Gasfeuerstätte

EU-Baumusterprüfbescheinigung
Produkt-Identnr. (PIN)

CE-Kennnr.

E6351/5589
0461CN1009
CE 0461 18

Energieeffizienzklasse B B B

Wirkungsgrad [%] 84,5 84,5 84,5

zu verwendendes Luft-Abgas-System1) LEDA LAS

Kategorie I2E I2H I2LL I3B/P

Gasart E / H LL

 H/G20 L/G25 G31

im Auslieferungszustand eingestellte 
Gasart bzw. umrüstbare Gasart

eingestellt eingestellt eingestellt

Anschlussdruck / Vordruck [mbar] 20 20 50

Bestimmungsländer DE, AT, CH DE DE, AT, CH

Nennwärmeleistung [kW] 5,4 5,7 4,9

Nennwärmebelastung Hi [kW] 6,4 6,7 5,8

Nennwärmebelastung Hs [kW] 7,1 7,4 6,8

Leistungsbereich [kW] 2 - 5,4 2 - 5,7 2 - 4,9

Brennerdruck max. [mbar] 13,2 13,8 23,7

Brennerdruck min. [mbar] 5,8 5,3 15,5

Gasdurchsatz, max. [m³/h] 0,67 0,8 0,27

Effizienzklasse (nach DIN EN 613) 2

NOx-Konzentration
[mg/

kWh]
92 92 92
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Raumheizer CARISMO Typ Solo

Angaben zum Brand- und Wärmeschutz

Abstände zum Brandschutz zu brennbaren bzw. temperaturempfindlichen Bauteilen z.B. Möbel etc.

seitliche Abstände [mm] 1200 (im Strahlungsbereich der Scheibe)

Abstand nach vorne
[mm] 1200 (im Strahlungsbereich der Scheibe)

[mm] 500 (wie vor, aber mit beidseitig belüftetem Strahlungsschutz)

Abstand nach hinten [mm] 50

Abstand nach oben [mm] 1200 (zwischen Zuluftgitter und Bauteil)

Abstand nach unten [mm] 200 mm (zwischen Fußboden und Gas-Kamineinsatz)

 Abmessungen und Massen

Masse Raumheizer [kg] 75

LAS-Durchmesser1) [Ømm] 100 / 150
1) Die Konvektions-Raumheizer für gasförmige Brennstoffe CARISMO erfüllen zusammen mit dem konzentrischen LEDA Luft-Abgas-

System die Anforderungen der DIN EN 613. Die entsprechende Kennzeichnung für das LAS ist: Luft-Abgas-System DIN V 18160-1: 
T450 N2 D 1 O50 L00.
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1.3 Berechnung der Heizlast (des Wärmebedarfs)

Eine Feuerstätte mit dem LEDA Gas-Kaminofen CARISMO SOLO stellt nach 1. BImSchV eine Einzelfeu-
erungsanlage dar, die zur Beheizung eines Aufstellraums verwendet wird. Angrenzende Räume können 
zusätzlich mitbeheizt werden. 

Die Wärmeleistung der Einzelfeuerstätte muss sich dabei jedoch am Wärmebedarf des Aufstellraums 
(Heizlast) orientieren. 

Ein entsprechender Nachweis kann vom Fachbetrieb über eine Heizlastberechnung nach DIN EN 12831 
oder einem vereinfachten Tabellenverfahren (z.B. LEDA BImSchV-Rechner) erbracht werden. 

Der CARISMO SOLO kann nur dann gut und wirtschaftlich betrieben werden, wenn seine Wärmeleistung an 
die gegebenen Wärmebedarfsverhältnisse (Heizlast) und die Bedürfnisse des Betreibers angepasst ist. 
Deshalb ist eine Heizlastberechnung vom Anlagenersteller durchzuführen, bzw. auf eine bestehende 
Berechnung zurückzugreifen. Ebenso kann die Leistung unabhängig von der tatsächlichen Heizlast auch mit 
dem Auftraggeber vereinbart werden. Zu beachten ist, dass der Hauptteil der Wärmeabgabe des Gerätes 
über die Sichtscheibe erfolgt.
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1.4 Anforderungen an die Abgasanlage 

Brandschutz Luft-Abgas-System

  

Der Gas-Kaminofen CARISMO SOLO ist nur in Verwendung mit dem  
LEDA Luft-Abgas-System (LAS) zugelassen! 

Hinweis - Bitte die Montageanweisung des LAS lesen und beachten!

Die Außenflächen der Abgasleitung insbesondere in der Nähe des Gas-Kaminofens werden 
heiß!

Abb. 1.1  Wanddurchführung ohne Ringspalt

LASbelüfteter Ringspalt

50mm

brennbare Wand oder Decke
20

0m
m

brennbare Wand

LAS

nicht brennbares Material

Abb. 1.2  Wand- und Deckendurchführung mit Ringspalt 
Abstandsklasse O50

LASbelüfteter Ringspalt

50mm

brennbare Wand oder Decke

20
0m

m

brennbare Wand

LAS

nicht brennbares Material
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Zulässige Höhen und Längen der Abgasanlage

Die Auslegung des LAS erfolgt über die theoretische Maximalhöhe bzw. -länge von 12 m. Alle Bögen in der 
Abgasleitung sind davon mit einem entsprechenden Längenabzug zu berücksichtigen (Abb. 1.3 und Abb. 
1.4).

Die mindest notwendigen Leitungslängen sowie die maximal mögliche Anzahl an Umlenkungen sind 
entsprechend der Aufbauweise der Leitung ebenfalls folgenden Tabellen zu entnehmen.

Durch das Einhalten dieser Vorgaben gilt der Funktionsnachweis als erbracht, eine gesonderte Berechnung 
der Abgasanlage ist nicht erforderlich.

Im CARISMO SOLO ist je nach Länge der senkrechten Leitung eine Drosselscheibe einzusetzen. 
Die Auslegung und Einbau der Drosselscheiben erfolgt entsprechend Kapitel 2.4 auf Seite 16.
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Abb. 1.3  Abgasanlage: Geräteanschluss (Beispiel 1)
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Abb. 1.4  Abgasanlage: Geräteanschluss (Beispiel 2)
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Hierzu entsprechende FeuVO, LBO, DVGW-TRGI, BImSchV etc. beachten!
2) Durchgehender L90-Schacht bei zu überbrückenden Geschossen. 
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Hierzu entsprechende FeuVO, LBO, DVGW-TRGI, BImSchV etc. beachten!
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CARISMO SOLO 

Geräte-
anschluss

x [m] y [m]

Drosselscheibe
zusätzliche
Installations-Hinweisexmin [m] xmax [m] ymin [m] ymax [m]

A (Abb.1.3) - - 2 12

siehe Kap. 2.2

-

B (Abb.1.3) 0 4 3 12 max. 0,5 m Verzug je  
1 m Leitungsgesamt-
länge

C (Abb.1.4) 0 2 1 12

D (Abb.1.4) 0 3 1 3 ohne Prallplatte entfernen 
[siehe auch Kap. 2.4]

1.5 Verbrennungsluftversorgung

Der Gas-Kaminofen CARISMO SOLO wird ausschließlich raumluftunabhängig über das entsprechende 
LAS mit Verbrennungsluft aus dem Freien versorgt.

Der Gas-Kaminofen besitzt eine geschlossene Anbindung an das Abgassystem ohne Strömungs-
sicherung und eine Flammenüberwachung. Daher werden keine gesonderten baurechtlichen Anforde-
rungen an den Luftwechsel und die Größe des Aufstellraums gestellt. 
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2. Montage des CARISMO SOLO

2.1 Ausrichten und Höhenverstellen

Im Lieferzustand sind diese Füße komplett im Grundgerät 
eingeschoben bzw. liegen dem Gerät bei. 

Zur Höhenverstellung des Gerätes sind die Feststell-
schrauben der höhenverstellbaren Füße zu lösen und 
anschließend wieder zu arretieren. Die Füße der ES- und 
PS-Versionen können dementsprechend gekürzt werden.

Zur Feinjustierung der waagerechten Position besitzen die 
Füße zusätzlich Stellfüße mit Gewinde.

Sicherheitshinweise im Abschnitt „3.1 Sicherheitshinweise, grundsätzliche Vorgaben“ auf 
Seite 26 sind zu beachten!

Abb. 2.1  Ausrichten der höhenverstellbaren Füße



Montage des CARISMO SOLO

12

2.2 Verkleidung demontieren

Hinweis: Für die Installation und den Gasanschluss muss nur die untere Abdeckung 
entfernt werden.

Abb. 2.2 Entfernen Sie die oberen und unteren Abdeckungen vom 
Mantel. Diese sind mit 4 Haken pro Abdeckung befestigt. 
Schieben Sie die Abdeckung zuerst nach oben und ziehen 
Sie das Unterteil nach außen. Sowohl die obere als auch die 
untere Abdeckung können entfernt werden. 

Abb. 2.3 Verwenden Sie die Schwenkbeine, um sicherzustellen, 
dass der Kamin eben ist. 

Abb. 2.4 Stellen Sie die Höhe zwischen Mantel und Boden auf 
20 mm ein.

Montageort für optionale WiFi-Box Gasanschluss

Ausschnittplatte

Abb. 2.5 Der Anschluss an die vorhandene Gassteckdose kann 
über die rückseitige Aussparung hergestellt werden.

20 mm
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über die rückseitige Aussparung hergestellt werden.
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2.3 Sichtscheiben demontieren

Demontage der Frontsichtscheibe

Um die Frontsichtscheibe zu entfernen, muss die untere Abdeckung entfernt werden.  
Die obere Abdeckung kann an Ort und Stelle bleiben. Setzen Sie den Saugnapf ungefähr in die Mitte des 
Glases.

Schrauben der seitlichen Glasscheibe

Schrauben der 
vorderen Glasscheibe

Schrauben der 
seitlichen Glasscheibe

Schrauben der 
vorderen Glasscheibe

Abb. 2.6 +
Abb. 2.7 Lösen Sie die 4 Schrauben (2 oben, 2 unten ), entfernen Sie sie jedoch nicht. 

Abb. 2.8 Heben Sie die Glasscheibevorsichtig bis zum Anschlag an; die Glasscheibe kann sich nichtaus der Nut lösen. Anschließend kann 
man die Scheibe schräg nach unten ziehen. Stellen Sie das Glas an einem sicheren Ort ab, damit es nicht herunterfällt und/oder 
beschädigt wird: 1. nach oben, 
                           2. nach außen, 
                           3. nach unten zum Entfernen.
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Demontage der seitlichen Scheiben

hintere Schrauben

hintere Schrauben

Abb. 2.9 + 
Abb. 2.10 Um die seitlichen Glasscheiben zu entfernen, müssen die oberen und unteren Abdeckungen entfernt werden. 

Die Seitenscheiben werden mit 6 Schrauben pro Platte befestigt; 2 oben, 2 unten ) und 2 (pro Scheibe) hinten. 
Lösen Sie die Schrauben, entfernen Sie sie jedoch nicht. Die Glasscheibe kann mit einer einfachen Bewegung entfernt 
werden.              

Hinweis: Der Zusammenbau der Seiten- und Frontglasscheiben erfolgt in umgekehrter 
Reihenfolge der Demontage. Zuerst die Seitenscheiben, dann die Frontscheibe. Stellen Sie 
sicher, dass die Seiten- und Frontscheibe fest miteinander verbunden sind..
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2.4 Montage der Drosselscheiben

Gemäß folgender Tabelle sind die Drosselschreiben nach der senkrechten Höhe der Abgasleitung 
auszuwählen:

Schornsteinlänge

CARISMO SOLO Typ 2 m 3 m 4 m 5 m 6 m 7 m 8 m 9 m 10 m 11 m 12 m

30 mm 40 mm

Die Begrenzungs- und / oder Leitplatte kann an der Stelle des Rauchgaskanals im Kamin montiert werden.

Abb. 2.11  Prallplatte -> Stellen Sie beim Einbau der Prallplatte 
sicher, dass unten ein Spalt frei ist.

Abb. 2.12  Drosselscheibe
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2.5 Vorbereiten der Brennereinheit

Kontrollieren des Flammenwächters 
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 und des Zündelements        , sowie des 
korrekten Sitzes des Feuerraum-Bodenblechs und der Düsenabdeckung.

Abb. 2.13  Zündeinheit
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Abb. 2.14  Zuleitungen der Zündeinheit
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Einen ausreichenden Abstand zwischen der Pilotbrennerdüsen-Leitung und dem 
Zündelement unbedingt einhalten!
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2.6 Anschluss an die Gasversorgung

Durchführen des Gasschlauchs

Montageort für optionale WiFi-Box Gasanschluss Ausschnittplatte

Abb. 2.15  Position des Gasschlauches Abb. 2.16  Durchführung des Gasschlauches

In der Geräte-Anschlussleitung ist eine Absperrarmatur zu installieren. Leitung und Anschluss sind nach den 
Vorgaben der DVGW-TRGI bzw. TRF auszuführen.

Beachten Sie bei der Wahl der Verlegewege für die Gaszuleitung, dass die Temperatur 
innerhalb der Anlagenverkleidung sehr hoch sein kann. 

Den Gasregler während der Anschlussarbeiten nicht verdrehen und/ oder mechanisch unter 
Spannung setzen.

Die Gasleitung muss schmutz- und staubfrei, sowie trocken sein.
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Die optimale Position der Leitungswege ist daher am, im, oder in unmittelbarer Nähe der Aufstellfläche, 
bzw. des Bodens. Führen Sie die Gaszuleitung auf kürzestem Weg aus dem Innenbereich der Anlage heraus.

Der Gasanschluss am Gasregler erfolgt mittels eines 3/8“-Außengewindes (Abb. 2.17).
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Verschlussschraube Ausgangsdruck

Die Absperrarmatur muss nach erfolgtem Anschluss leicht zugänglich 
sein.

Alle Verbindungen gemäß DVGW-TRGI bzw. TRF auf Dichtheit und alle 
Armaturen auf Funktion überprüfen.

 Die Dichtheit der Gasinstallation, bzw. die Belastungs- und Dichtheits-
prüfung ist zu protokollieren (Protokollbeispiel nach DVGW-TRGI im 
Anhang 
„5.2  Protokoll über Belastungs- und Dichtheitsprüfung für die 

Gasleitung“ auf Seite 35).

Nach erfolgreicher Dichtheitsprüfung kann die Brennstoffzufuhr geöffnet werden.

Abb. 2.17  Gasregler: Anschluss an die 
Gasversorgung
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2.7 Überprüfen und Einstellen der Pilotflamme

Die Einstellschraube zum Einregulieren der Pilot- bzw. Zündflamme befindet sich unterhalb des Drehknopfes 
des Gasreglers für den manuellen Betrieb.

Hauptventilknopf
Druckregulierschraube für Ausgangsdruck
Einstellung der Zündflamme (mit 
Schraubdreher)
Stellknopf manuelle Funktion
Piezo-Zündanschluss
Anschluss für Temperaturregler
Einstellschraube für Minimaldurchsatz
Verschlusschraube Ausgangsdruck
Verschlussschraube Eingangsdruck
Gasanschluss vom Versorger

1. Die Zündflamme muss:

 � blau brennen,
 � eine saubere Dreiteilung in Einzelflammen aufweisen: 

 — mittig, Richtung Flächenbrenner
 — seitlich, Richtung Flammenwächter
 — seitlich, Richtung Zündelement

 � den Flammenwächter erreichen
 � ausreichend umspülen.

2. Die Zündflamme darf über den Flammenwächter nicht hinausgehen und keine gelbe Flamme bilden. 
3. Die Zündflamme darf nicht zu weit nach oben abgelenkt werden.
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Abb. 2.18  Anschluss an den Gasregler
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2.8 Einstellen des Gasreglers

Bei der ersten Inbetriebnahme des Gas-Kaminofens ist der vorhandene Gas-Versorgungsdruck sowie der 
Geräte-Innendruck zu überprüfen. In Ausnahmefällen ist trotz Voreinstellung eine entsprechende Einstellung 
des Gasreglers notwendig. Die Pilot- bzw. Zündflamme ist zu kontrollieren und wenn notwendig 
einzustellen. Vermeiden Sie insbesondere beim Öffnen und Schließen der Verschlussschrauben unbedingt 
höheren Kraftaufwand oder Gewalt.

Bei unsachgemäßer Einstellung oder Manipulation des Gasreglers erlischt jede Gewährleistung. Der 
Gas-Kamineinsatz kann nicht gefahrlos betrieben werden.

Alle Einstellungen werden mit einem kleinen Schraubendreher vorgenommen, flache Klinge (Schlitz-
Schraubendreher), ca. 2,5 mm.

Vordruckmesspunkt Brennerdruckmessstelle

Abb. 2.19  Messstelle für Vordruck / Brennerdruck

Die Einstellung des Gasreglers darf nur vom autorisierten Fachmann vorgenommen werden!
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Eingangsdruckmessung (Versorgungsdruck bzw. Vordruck)

a)  Brennstoffzufuhr öffnen und Gas-Kaminofen ausschalten. 
b)  Eingangsdruckmesspunkt öffnen durch Lösen der Verschlussschraube 
     („Abb. 2.18  Anschluss an den Gasregler“ auf Seite 20).
c)  Druckmessgerät mit geeignetem Anschlussschlauch am Eingangsdruckmesspunkt (Ø 9 mm)  
 anschließen. 
d)  Eingangsdruck messen, dokumentieren und mit dem geforderten Wert vergleichen. 
e)  Anschlussschlauch abziehen und Druckmesspunkt durch Anziehen der Verschlussschraube 
     schließen. 

Ausgangsdruck (Brennerdruck)

Die Druckregulierschraube befindet sich auf der Oberseite des Gasreglers unter einer durch Lack gesicherten 
Kunststoffabdeckung. Bei notwendiger Einstellung ist diese Abdeckung zu entfernen. 

a)  Brennstoffzufuhr öffnen und Gas-Kaminofen ausschalten. 
b)  Ausgangsdruckmesspunkt öffnen durch Lösen der Verschlussschraube 
     („Abb. 2.18  Anschluss an den Gasregler“ auf Seite 20).
c)  Druckmessgerät mit geeignetem Anschlussschlauch am Ausgangsdruckmesspunkt (Ø 9 mm) anschließen. 
d)  Gas-Kaminofen in Betrieb nehmen (siehe Bedienungsanleitung). 
e)  Ausgangsdruck messen, dokumentieren und mit den Werten in den technischen Daten abgleichen und 
    wenn notwendig durch Drehen der Druckregulierschraube (s. Abb. 2.18) anpassen:

 — Drehen der Druckregulierschraube im Uhrzeigersinn erhöht den Ausgangsdruck
 — Drehen der Druckregulierschraube gegen Uhrzeigersinn verringert den Ausgangsdruck 

f)  Anschlussschlauch abziehen und Druckmesspunkt durch Anziehen der Verschlussschraube schließen. 
g) Abschließend die Kunststoffabdeckung der Druckregulierschraube wieder einsetzen und mit Lack sichern. 
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2.9 Demontage des Flächenbrenners

Zu Wartungszwecken kann der Flächenbrenner ausgebaut werden. 

a)  Gegebenenfalls bereits eingelegte Brenner-Dekoration, das Brennergranulat, die Scheitholzimitate, 
     bzw. die Brenner-Steinauflage und das Vermiculit-Granulat entfernen. 
b)  Feuerraum-Bodenblech (6) und die Brennerabdeckung entfernen (Abb. 2.8 „Übersicht Bauteile“ S. 14). 
c)  8 Fußwinkel-Schrauben am Geräteboden lösen. 
d)  Den Flächenbrenner auf der rechten Seite anheben. 
e)  Anschließend den Flächenbrenner aus dem Düsenstock auf der linken Seite heraus ziehen.

Der Einbau des Flächenbrenners erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Um an die Unterseite der Druckluke zu gelangen, entfernen Sie zuerst den Brenner, indem Sie die  
2 Schrauben lösen.

Abb. 2.20 Demontage Flächenbrenner
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2.10 Einlegen der Holzscheite

Legen Sie zuerst die Chips auf das Brennerbett; verteilen Sie das Granulat gleichmäßig.   
Legen Sie anschließend die Chips um das Brennerbett auf das Lüftungsgitter. sorgen auch hier für eine 
gleichmäßige Verteilung

Abb. 2.23  Einlegen der Scheitholzimitate im CARISMO SOLO.

Abb. 2.21 Einlegen der Chips auf das Brennerbett. Abb. 2.22  Verteilung der Chips um das Brennerbett
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2.10 Einlegen der Holzscheite

Legen Sie zuerst die Chips auf das Brennerbett; verteilen Sie das Granulat gleichmäßig.   
Legen Sie anschließend die Chips um das Brennerbett auf das Lüftungsgitter. sorgen auch hier für eine 
gleichmäßige Verteilung

Abb. 2.23  Einlegen der Scheitholzimitate im CARISMO SOLO.

Abb. 2.21 Einlegen der Chips auf das Brennerbett. Abb. 2.22  Verteilung der Chips um das Brennerbett

Scheitholzimitate CARISMO SOLO

Abb. 5.1 Scheitholzimitate CARISMO Solo
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3. Einbau und Anschluss des CARISMO SOLO

3.1 Sicherheitshinweise, grundsätzliche Vorgaben

Dies kann anhand der Checklisten im Anhang erfolgen („Wartungscheckliste“ auf Seite 30).

Erst nach erfolgreicher Dichtheits- und Funktionskontrolle kann die Verkleidung der Anlage erstellt werden.

Die Lage der Scheitholzimitate und ein gleichmäßig verteiltes Brennergranulat ist wesentlich 
verantwortlich für das Flammenbild. Es kann daher notwendig sein, bei der Erstinbetriebnahme 
die Lage dieser Brennerauflagen zu korrigieren. Diese Korrektur kann gegebenenfalls bei 
herausgenommener Sichtscheibe erfolgen.

Vor Erstellung der Verkleidung ist eine Dichtheits- und Funktionskontrolle des 
Gas-Kaminofens und der Versorgungsleitung nach DVGW-TRGI durchzuführen und zu 
dokumentieren.

Hinweis - Bitte beachten Sie die entsprechende Nachweis- und Protokollierungspflicht entsprechend 
der technischen Regeln für die Gasinstallation (DVGW-TRGI) und des Gas- bzw. Energieversorgers.
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3.2 Brandschutz und Sicherheitsabstände

Die notwendigen Abstände zwischen Zuluftöffnungen (Warmluftgittern) und brennbaren Bauteilen sind 
einzuhalten.

Der notwendige Sicherheitsabstand im Strahlungsbereich der Sichtscheibe zu Bauteilen mit oder aus 
brennbaren Baustoffen oder Einbaumöbeln sind einzuhalten. Es genügt der halbe Abstand, bei beidseitig 
belüftetem Strahlungsschutz auf dem Bauteil („Einbaubeispiel in der Draufsicht, angegebene Maße sind 
Mindestvorgaben“ auf Seite 27 und „Einbaubeispiel in der  
 Seitensansicht“ auf Seite 28). 
Die notwendigen Abstände zwischen der Anlagenverkleidung und Bauteilen mit oder aus brennbaren 
Baustoffen oder Einbaumöbeln sind einzuhalten. 

Sicherheitsabstände zu brennbaren Bauteilen/ Baustoffen

Brandschutz- und Sicherheitsabstände müssen unbedingt eingehalten werden!
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Abb. 5.2  Einbaubeispiel in der Draufsicht, angegebene Maße sind Mindestvorgaben
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Der Gas-Kaminofen muss bestimmte Mindestabstände zu temperaturempfindlichen oder brennbaren 
Baustoffen oder Bauteilen mit brennbaren Bestandteilen einhalten.
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 Anbauwand mit / aus brennbaren Bestandteilen 
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 temperaturempfindliches Bauteil, z.B. Möbelstück
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 Strahlungsschutz, belüftet 

Sicherheitsabstände* zu brennbaren Materialien mindestens:

nach hinten (mit Rückwandblech) 5 cm

seitlich 120 cm

nach oben 120 cm

nach unten 20 cm1

nach vorne im Strahlungsbereich der Sichtscheibe 120 cm

* die angegebenen Maße sind Mindestvorgaben
1 automatisch vorgegeben durch Verkleidung des CARISMO SOLO!
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Schutz im Strahlungsbereich der Sichtscheiben

Wegen der hohen Wärmestrahlung über die Sichtscheibe Ihres Gas-Kaminofens ist Strahlungsbereich der 
Sichtscheibe(n) ein ausreichender Sicherheitsabstand zu Bauteilen mit oder aus brennbaren Baustoffen oder 
Einbaumöbeln einzuhalten, siehe Abb. 1.1 und Abb. 1.2. Es reicht in der Regel der halbe Abstand, wenn vor 
den brennbaren Gegenständen ein Strahlungsschutz vorhanden ist.

In diesem Bereich dürfen sich keine brennbaren Gegenstände befinden

4. Normen und Richtlinien

Nachstehende Rechtsvorschriften, Technische Regeln, Normen und Richtlinien sind für die Planung und 
Erstellung, sowie den Betrieb von Feuerstätten und Heizungssystemen besonders zu beachten:

DVGW-TRGI Technische Regeln für Gasinstallation
DVGW-TRF Technische Regeln für die Flüssiggasinstallation
LBO Landesbauordnung des jew. Bundeslandes
FeuVo Feuerungsverordnungen der jew. Bundesländer
EnEV Energiesparverordnung
1. BImSchV 1. Bundesimmissionsschutzverordnung, VO über kleine und mittlere Feuerungsanlagen
DIN EN 12831 Heizungsanlagen in Gebäuden - Verfahren zur Berechnung der Norm-Heizlast
DIN 4102 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen
DIN 4108 Wärmeschutz im Hochbau
DIN 4109 Schallschutz im Hochbau



Anhang

30

5. Anhang

5.1 Wartungscheckliste

1. Vorbereitung der Wartungsarbeiten

Funktionsüberprüfung,  
allgemein,  
vor Wartungsarbeiten

Überprüfen der notwendigen Abstände zu brennbaren Bauteilen, Möbeln, 
Dekostoffen usw. vor und über den Zuluftgittern und im Strahlungsbereich 
der Sichtscheibe

Die Pilotflamme brennt blau und weist deutlich drei gerichtete Einzelflammen 
auf, eine in Richtung Flächenbrenner, eine seitlich in Richtung des Zündele-
ment und eine seitlich in Richtung des Flammenwächters

Das Zünden des Flächenbrenners erfolgt mit einer langsam anlaufenden, 
weichen Flammenbildung, ohne schlagartiges Durchzünden, ohne Geräusch-
entwicklung, kein Knallen, kein Zischen

Flammenbild bei höchster Leistungsstufe, es dürfen keine Flammen gegen die 
Sichtscheibe schlagen

Das Flammenbild soll einigermaßen ruhig und senkrecht nach oben gerichtet 
sein, es dürfen keine starken Verwirbelungen innerhalb des Brennraums er-
kennbar sein, es dürfen keine Bereiche vorhanden sein, in denen die Flamme 
ausgeblasen wird

Das Flammenbild ist gleichmäßig über den gesamten Flächenbrenner, es gibt 
keine auffälligen Bereiche mit extrem hoher oder extrem niedriger Flamme

Sichtkontrolle der Front,  
Sichtscheibe und Ver-
kleidung

Überprüfung der Sichtscheibe auf Rußablagerungen und Beschädigung, 
Austausch vorsehen, wenn Beschädigungen an der Sichtscheibe vorliegen

Überprüfung der Verkleidung auf Rauchspuren

Überprüfung der Umluft- und Zuluftgitter (Verschmutzung, Verstopfung u. 
dergl., Überprüfen des freien Luftdurchtritts)

Überprüfung der Scheibendichtungen, Ersetzen der Dichtungen vorsehen, 
wenn nötig

Überprüfung der Scheibenleiste auf ausreichend festen Sitz

Überprüfung der gesamten Verkleidung auf Beschädigungen

ggf. Überprüfung der Wärmedämmung und der Zuluftleitungen

Ausbau der Sichtscheibe, Kontrolle der Dichtung, Reinigung der Sichtscheibe
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2. Inspektion und Wartung

Gitterkasten mit Steuer- 
und Reglereinheit

Reinigen der Bauteile und Leitungen mit weicher Bürste und Staubsauger

Überprüfen, erste Sichtkontrolle der Bauteile und Entfernen von Verschmut-
zungen und Teilen, die nicht zum Gerät gehören

Überprüfen des freien Luftzutritts und der freien Luftzirkulation in diesem 
Bereich

Brenner und  
dekorative Brennerauf-
lagen

Überprüfen, Entnehmen und Reinigen der Scheitholzimitate bzw. der Carrara-
Steinauflage, ggf. Ersetzen oder Ergänzen

Überprüfen, Entnehmen und Sieben des Brennergranulats, ggf. Ersetzen oder 
Ergänzen

Überprüfen, Entnehmen und Reinigen der Brennerabdeckung, Kontrolle auf 
evtl. Korrosion

Überprüfen, Entnehmen und Reinigen des Feuerraumbodenblechs, Kontrolle 
auf evtl. Korrosion

Brenner und  
dekorative Brennerauf-
lagen

Ausbau und Überprüfen des Brenners (Sichtkontrolle), Reinigen des Brenners 
mit weicher Bürste und Staubsauger, Kontrolle auf evtl. Korrosion

Überprüfen und Reinigen des Mischrohres/Injektorrohres unterhalb des 
Brenners

Überprüfen und Reinigen der Hauptbrennerdüse und des Düsenstocks

Überprüfen der Zündeinheit, Sichtkontrolle des Pilotbrenners und der Gas-
Zuleitung für die Pilotflamme

Überprüfen des Flammenwächters, Sichtkontrolle des Thermoelements, der 
Kabel und der Kabelanschlüsse

Überprüfen des Zündelements, Sichtkontrolle des Zündelements, der Kabel 
und der Kabelanschlüsse

Überprüfen und Reinigen des Bodenbereichs des Geräts, Kontrolle auf evtl. 
Korrosion

Brennraum Überprüfen, Sichtkontrolle der Feuerraumverkleidung auf Beschädigung und 
festen Sitz, ggf. Nachbehandeln kleiner Beschädigungen, Austausch und/oder 
Befestigen

Überprüfen, Sichtkontrolle der Metallbereiche auf Beschädigung und Korro-
sion

Überprüfen, manuelle Funktionskontrolle der Überdruckklappe, Kontrolle der 
Klappenabdeckung, der Verschlussfeder und der Dichtung

Reinigen des Brennraums mit weicher Bürste und Staubsauger

Abgassystem Überprüfung des Abgassystems auf Dichtheit.
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Zusammenbau Schrittweiser Zusammenbau nach Angabe der Montageanleitung (bis auf 
Sichtscheibe), wiederholte Kontrolle aller Bauteile, Kontrolle der bestim-
mungsgemäßen Montage

3. Inbetriebnahme, Funktionskontrolle

Brenner und Gasregler Kontrolle fester Sitz des Flächenbrenners

Kontrolle fester Sitz der Zündeinheit

Kontrolle der Absperreinrichtung in der Gaszuleitung, Schließen der Zuleitung

Kontrolle des Gasreglers, Funktionskontrolle des Hauptschalters und der 
beiden Drehregler

Stromversorgung Kontrolle der Batterien in Fernbedienung und Steuereinheit, ggf. Austausch 
bei niedrigem Ladezustand

Funktionskontrolle Einstellen des Gasreglers, Regelbetrieb auf „ON“

Einstellen des Gasreglers, Leistungsregler auf „OFF“

Öffnen der Gaszufuhr

Überprüfen des Gasvordrucks

Überprüfen des Siegellacks der Abdeckung der Einstellschraube

Überprüfen des Geräteinnendrucks, ggf. Einstellen, anschließend Verschließen 
der Einstellschraube

Kontrolle und Schließen der Druckmesspunkte

Zünden der Pilotflamme, Kontrolle der Zündung, Einregeln in den Standby-
Modus

Kontrolle der Pilotflamme, blaue Flamme, drei Flammenspitzen, Erreichen des 
Flammenwächters, ggf. Einstellen der Zündflamme

Kontrolle der Leistungsregelung von Standby-Modus bis maximale Leistung

Kontrolle der Flammenausbildung am Brenner-Scheitholzimitat (ggf. Ausrich-
ten der Imitate)

Kontrolle des Flammenwächters durch Lösen einer Anschlussleitung (z.B. an 
der Steuereinheit,  
s.Kap. 2.4), Gasregler muss anschließend die Gaszufuhr schließen

Funktionskontrolle Wiederherstellen der Anschlussleitung

Wiederholen des Zündversuchs (bei warmen Gerät: Überprüfen der Sicher-
heitszeit, keine sofortige Zündung möglich)
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Fertigstellen Montage der Sichtscheibe, Überprüfen der Dichtung

Sichtkontrolle des Gas-Kamineinsatzes insgesamt

Kontrolle des Umluftgitters, Reinigen des Gitterkastens der Steuer- und Regle-
reinheit und Überprüfen auf freien Luftzutritt

Kontrolle der beiden Zuluftgitter, Reinigen und Überprüfen auf freien Luftzu-
tritt

ggf. Kontrolle und Reinigen der Zuluftleitungen, wenn vorhanden

Kontrolle und Reinigen der Heizkammer, des Innenraums der Verkleidung

abschließende 
Überprüfung

Inbetriebnahme des Gas-Kamineinsatzes mit Fernbedienung

Aufheizen des Geräts bis auf normale Betriebstemperatur (kein Kondensat 
mehr vorhanden)

Kontrolle der Flammenausbildung bei maximaler Leistungseinstellung

Kontrolle der Flammenausbildung bei minimaler Leistungseinstellung

Überprüfen der Fernbedienung, insbesondere der Displayanzeige

Überprüfen des automatischen Regelbetriebes mit der Fernbedienung, z.B. 
über die einfache Temperaturregelung

Zurückregeln bis in den Standby-Modus

Ausschalten des Gas-Kamineinsatzes

Dokumentation Dokumentation der durchgeführten Wartung bzw. Inbetriebnahme, Doku-
mentation der festgestellten Fehler, bzw. ausgetauschten oder auszutauschen 
Bauteile sowie der evtl. vorgenommenen Einstellungen
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Liste der wiederkehreneden Wartungen

Betreiber

Anlagenstandort

Seriennummer

Erstinstallation erfolgte am:

Einbaufirma

Durchgeführte Inspektions- und Wartungsdienste, regelmäßige Wartungen

Datum der Wartung Fachbetrieb durchgeführte Reparaturen, festgestellte Mängel, 
vorgenommene Einstellungen, ersetzte Bauteile, usw..
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5.2  Protokoll über Belastungs- und Dichtheitsprüfung für die 
Gasleitung
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5.3  Inbetriebnahme- und Einweisungsprotokoll für die 
Gasinstallation
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5.4 Hinweise für Instandhaltungsmaßnahmen

Lora dem harum quuntore susciis desequi ut et, officiis del ium quiatum aliciis velit ideris apit harum serum 
que laborro to explaud aestorrorem quodit fugia verrum, tet eos eaturibus, a conseque sime nulparcillit illest 
et doloritat.

Nem rem fugitio. Et omnihit prem sum sunt, sumqui aut mod utem. Et et es sitiunt vollaci magnit debisi as 
doluptas porerchit ent.

Lorporem. Quibusaest labo. Neque dolum qui venecer umquiae nonectaepero min cuptat pres enim 
quaectem ditet aborum vel iunt, cumqui tem est, offictatia doluptat fugitibus natem quo dollorest, opta 
quam que dolende con prepudis eum fugia quia ad quibus quo era sit, sum ut dunt.

Udae nis denda sitati cuscia sanis sit fugit hicaect atecab imillac epedici pidebis alique pro quatur?

Optaqui a eatem. Bus exerspero quatempos venis alique net quia dolent veratemporum quam quodi cum 
fugianit et volum, temqui sequatibus.

Faccabo. Ut untio. Namus.

Catus et faccus eiure esequatio ma quas eos aperibu scidisi omnihillit ea consequi sunt.

Duntius, cus ilibus sus eaquatemodi ut omnis aut odignation nullant dolupta tibusdanis esciasp elitia 
pratiatem qui vereicia sinim amet quia des molora voluptur, sum ius res inum dis magnihi llanditas dolut 
dollaborem. Nem volectiorrum velitate plaborestis aspeles poreperem. Name venis is voloreiunt dolora dolor 
sit pres maios dipsaeptatus cumeturiore eturit facesti undust et endi officid excerit reris aligent.

Aquiate veria con evene landusanda cor sit, quat quaest prae sint audigenias apiendestis eosam qui 
ulparum sunt as et lautempos siminventis mil iustrum aceatiaeptam doluptatum ipidunt aut hicte si nullecati 
sus ut fugias es rerorectia sit, si cuptatet volor ate derum eaturem fugias doluptatiam sam et qui delicipsum 
eles natus ipsunti cum culleca temque praeritem dolorec upturis sequas dia quiae net idebitat.

Itatiistore, ut fugia ilitatus volenim ari omnis cus accab ipsamenihil id quiaspe rumquo to iurit volor sus 
aut as dolenditibus et dolut repudis cus eost ipitatus dolorem porestis sus voluptat et lam sinim quamusc 
ilitatecum escium laci dolore sequo culpa volori as que maximol orunda que et occupta dolor solention est 
ab illor accupta core sinihillatis quiatiur, sedis dolut la dolorum quibus, optas modi cum in conet omnitat
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